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Die Kündigung des engliſchen
Handelsvertrages

Halle 2 Auguſt
Als vor einer Zeit das kanadiſche Parlament beſchloß engliſche

Waaren zu einem um 12 Prozent niedrigeren Zollſatze zuzulaſſen als die
Waaren anderer Länder da war man allgemein geſpannt wie England
ſich demgegenüber verhalten würde Es hatte mit mehreren Ländern
Meiſtbegünſtigungsverträge vereinbart nach denen dieſen Staaten
das Recht zuerkannt wurde in alle Kolonien und Beſitzungen Englands
Waaren zu demſelben Zollſatze einzuführen wie England ſelbſt Man
wollte nicht daran glauben daß diefes ſeine altbewährten Handelsverträge

kündigen werde insbeſondere nicht denjenigen mit Deutſchland Und doch
iſt dies geſchehen Wie der Reichsanzeiger am letzten Freitag meldete

iſt die Kündigung zum 30 Juli 1898 thatſächlich erfolgt
Dieſes Ereigniß bildet einen bemerkenswerthen Wendepunkt in der Ent

wicklungsgeſchichte der Weltwirthſchaft da es gerade England bisher die
ſtärkſte Veſte des Freihandels iſt welches die Traditionen des letzteren
über Bord wirft und um der Rivalität der Schutzzollſtaaten entgegen
zuwirken ſelbſt in die Reihen dieſer Staaten eintritt Die Agitation der
engliſchen Kolonien eine Zollunion mit dem Mutterlande zu gründen
wodurch der engliſchen Jnduſtrie unter Ausſchluß jeder anderen Konkurrenz
der große koloniale Markt geſichert werden ſoll iſt alſo von Erfolg ge
weſen und unſere Handelsbeziehungen mit England welche ſeit 33 Jahren
vertragsmäßig feſtgelegt waren müſſen nunmehr auf neuer Grundlage
wieder aufgebaut werden

Was nun die Folgen dieſes Ereigniſſes betrifft ſo kommt es ganz
darauf an unter welchen Bedingungen ein neuer Vertrag geſchloſſen werden

wird Leider dürfen wir uns in dieſer Beziehung keinen allzu großen
Hoffnungen hingeben angeſichts der Richtung unſerer jetzigen Wirthſchafts

politik Denn darüber muß man ſich doch klar ſein daß die Regierung
im Prinzip mit den Hoffnungen und Wünſchen der Agrarier ſympathiſirt
nur vielleicht die Agitationsweiſe derſelben nicht billigt und den rechten

Zeitpunkt noch nicht gekommen glaubt um mit den Handelsverträgen
aufzuräumen Die Agrarier werden jetzt alle Hebel in Bewegung ſetzen

un wenigſtens einen Theil ihrer Wünſche erfüllt zu ſehen und daß dies
nur auf Koſten unſerer Jnduſtrie geſchehen kann liegt auf der Hand

Die Kündigung des Handelsvertrages erweiſt ſich ſomit als ein
ſchwerer Schlag gegen die deutſche Jnduſtrie was man ohne
Weiteres begreift wenn man bedenkt daß der Werth unſerer Ausfuhr nach

England und ſeinen hauptſächlichſten Kolonien im Jahre 1895 den vierten
Theil der Geſammtausfuhr Deutſchlands nämlich 775 Millionen Mark
ausmachte Freilich waren davon ca 200 Millionen landwirthſchaftliche
Produkte ſo daß auch die Landwirthſchaft eine erhebliche Einbuße erleidet

Ob zu dem Entſchluſſe der engliſchen Regierung auch politiſche Gründe

Veranlaſſung gegeben haben läßt ſich natürlich nicht feſtſtellen Unſere
Beziehuugen zu Großbritannien ſind in den letzten Jahren vielfach ge
trübt geweſen wozu der Widerſpruch in dem ſich die beiden Staaten in
den oſtaſiatiſchen und den türkiſchen Angelegenheiten vielfach befunden
haben nicht zum geringſten beigetragen hat Aber hauptſächlich wird die

Das Schickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

Fortſetzung Nachdruck verboten
Das freut mich erwiderte der Wirth in herzlichem Ton

S S

Sie kommen gerade zur Zeit um mit mir und meiner Frau
zu Mittag zu ſpeiſen Setzen Sie ſich und laſſen Sie es ſich
ſchmecken
Der Kapitän war zu gutmüthig die Einladung zurückzu
weiſen die anſcheinend mit ſo aufrichtiger Herzlichkeit ausge
ſprochen war überdies wünſchte er auch mehr über Anna
Wilſom die Liederſängerin zu hören
Wiährend der Mahlzeit richtete er eine Menge Fragen an
den Wirth die ſich alle auf die Sängerin bezogen

Wird das Mädchen heute Abend wieder hier ſingen
erkundigte er ſich unter anderem

Nein antwortete der Wirth heute iſt Freitag und bei
mir ſingt ſie nur Montag Mittwoch und Sonnabend

uUnd was unternimmt ſie an den übrigen Tagen der

WocheDas weiß ich nicht aber ihr Vater der wahrſcheinlich
im Laufe des Nachmittags hier vorſprechen wird kann es
Jhnen zweifellos ſagen Sie ſcheinen ſich übrigens für die
junge Perſon ganz außerordentlich zu intereſſiren

e das iſt ſchon möglich erwiderte Valentin Fernam
Vielleicht bin ich thöricht genug mich von einem hübſchen
Geſicht fangen zu laſſen und nicht klug genug meine Thor
heit geheim zu halten

Jch habe ein kleines Geſchäft drüben in Kotherhithe
ſagte Wayman zu ſeiner Frau Während ich fort bin mußt
Du in der Schenkſtube bleiben Nanny Das kleine Zimmer
hier nebenan ſteht Jhnen zur Verfügung Herr Kapitän und Sie
können es ſich dort mit Jhrer Pfeife und Jhrer Zeitung be
quem machen Tom u wird ſicher noch vor dem Abend
hier ſein und Jhnen mittheilen was Sie zu wiſſen
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aufſtrebende deutſche Induſtrie und die dadurch bedingte Konkurenz welche

wir England jetzt machen können die britiſche Regierung zu jenem Schritte
bewogen haben

Es wäre müßig ſchon heute Erörterungen darüber anzuſtellen wie
ſich unſere handelspolitiſchen Beziehungen zu England künftig geſtalten
werden daß aber auch in dem Inſelreiche der Wunſch gehegt wird die
ſelben auch ſpäter wieder vertragsmäßig feſtzuſtellen geht daraus hervor
daß der engliſche Botſchafter in Berlin bereits Vorſchläge zu neuen Ver
handlungen gemacht hat

Wie die Nordd Allg Ztg erfährt machte der großbritanniſche Bot
ſchafter bei der Uebermittlung der Kündigung des deutſch engliſchen
Handelsvertrages zugleich Vorſchläge wegen Verhandlung über einen
neuen Vertrag

e c
Jn den Berliner amtlichen Kreiſen beurtheilt man zunächſt die

engliſche Kündigung im Allgemeinen ſehr ruhig indem man dabei von
der Auffaſſung ausgeht daß bei den Handelsbeziehungen beider Länder
gleichartige Intereſſen obwalten und daß England ebenſo gut am beider

ſeitigen Handel intereſſirt iſt wie wir Auch von den Blättern wird die
Kündigung meiſt ſehr ruhig beſprochen Die Nat Ztg meint es
bleibe zunächſt abzuwarten welche Tragweite in England ſelbſt der Ver
tragskündigung beigemeſſen wird ob man dort damit das Feld für weitere
Aenderungen als für das kanadiſche Differentialſyſtem frei zu machen

beabſichtigt Die Voſſ Ztg ſchreibt nach dem Außerkrafttreten der
gekündigten Verträge werde der deutſche Export nach den engliſchen
Kolonien in Frage geſtellt ſein die deutſche Ausfuhrinduſtrie werde für
die Sünden der Agrarier beſtraft Das Berl Tagebl führt aus die
Kündigung ſei äußerſt lehrreich Die Zollpolitik Kanadas welch letzteres
bekanntlich die Veranlaſſung zur Kündigung war gegenüber Deutſchland
ſei von dem Haſſe gegen die deutſch agrariſche Politik diktirt welche
kanadiſches Getreide Vieh Fleiſch und Holz mit hohen Zollſätzen belaſtete
Der Börſen Courier ſchreibt es müſſe abgewartet werden ob es
thatſächlich gelingen wird dem deutſchen Export erheblichen Abbruch zu
thun Es ſei aber anzunehmen daß es auf beiden Seiten erwünſcht ſein
wird einen Zollkrieg zu vermeiden denn unermeßlich wären in dieſem
Falle die Folgen Die Volksztg führt aus die feindliche politiſche
Haltung Deutſchlands England gegenüber habe zu der Kündigung
nicht wenig beigetragen ebenſo die Agrarpolitik der deutſchen Re
gierung Die deutſche Exportinduſtrie werde die Hauptleidtragende ſein
Die im Bismark ſchen Sinne redigirten Berl Neueſt Nachr be
nutzen die Kündigung zu einem deplacirten Angriff auf den Grafen
Caprivi indem ſie ſchreiben Deutſchlands Handel und Jnduſtrie haben
damit von Neuem Gelegenheit erhalten über die ihnen vom General
v Caprivi verheißene zwölfjährige Stabilität nachzudenken und unſere
jetzige oder künftige Regierung wird zu zeigen haben daß ſie beſſer als
der ſelig entſchlafene neue Kurs ſolchen Schwierigkeiten gerecht zu werden

verſteht Die Köln Zeitung iſt der Anſicht daß zu einer Be
unruhiguug kein Grund vorliege und begründet das in längerer Aus
führung und bemerkt dabei Den neuen Männern denen der Kaiſer vor
Kurzem die Leitung der wirthſchaftspolitiſchen und auswärtigen An
gelegenheiten anvertraut hat bietet ſich eine Gelegenheit ihre erprobt
diplomatiſche Gewandtheit in Unterhandlungen mit einem welterfahrenen
und praktiſch denkenden Partner zu bewähren Sie werden jedenfalls das
Vertrauen zu der Begabuug rechtfertigen das alle Diejenigen ihnen

entgegenbringen die ihr bisheriges Wirken aus der Nähe beobachten
konnten

Ueber die Aufnahme welche die Kündigung in England gefunden
hat liegen folgende Meldungen vor Die Times ſagt die Kündigung
bilde die Antwort der Reichsregierung auf den von Kanada im neuen
Tarif bekundeten Wunſch ſeine Handelsbeziehungen mit dem Mutterlande
feſter zu knüpfen Selbſt wenn der deutſche Zolltarif weiter erhöht werde
müſſe man dies als einen mäßigen Preis für die direkten und noch werth
volleren indirekten Vortheile betrachten die aus der Bewegung erwachſen

in der Kanada die Führung übernommen hat Standard verſichert
England wolle weder einen Reichszollverein ſchaffen noch Wiedervergeltung

gegen feindſelige Tarife üben Daily News meint der Schritt der
Regierung ſei weitreichend Eine Zeit lang dürfe er Riſikogefahren in ſich
ſchließen Deutſchland dürfte aber ſchließlich wie Frankreich England die
Behandlung der meiſtbegünſtigten Nation gewähren

Wie man in Frankreich die Maßnahmen auffaßt wobei erfichtlich
der Wunſch der Vater des Gedankeus iſt geht aus folgender Meldung
hervor Das halboffiziöſe Journal des Debats ſchreibt der wahre
wirthſchaftliche Krieg zwiſchen England und Deutſchland werde erſt im
Auguſt 1898 als dem Ablaufstermin des Handelsvertrages beginnen und
zweifellos auch eine Spannung in den politiſchen Beziehungen beider
Länder herbeiführen Allein auch für das übrige Europa ſei das Ereigniß
von Bedeutung denn es laſſe vermuthen daß England langſam dem
Prinzipe des Freihandels entſagen wolle Der Temps ſchreibt

Zwiſchen beiden Ländern wird ein kommerzieller Krieg beginnen der
ſicher auf die politiſchen Beziehungen zurückwirken wird

Politi ſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer hielt laut
Meldung aus Kiel einen Gottesdienſt an Bord der Hohenzollern ab
Um 11 Uhr ſtattete das Kaiſerpaar der Prinzeſſin Henriette zu Schleswig
Holſtein und Geheimrath Profeſſor v Esmarch einen Beſuch ab Der
Kaiſer erfreut ſich des beſten Wohlſeins Zum Schutz gegen das grelle
Sonnenlicht trägt er im Freien eine dunkelgefärbte Brille die er im Salon
und Arbeitszimmer ablegt Der kaiſerliche Botſchafter in Rom
v Bülow wird morgen in Kiel eintreffen zur Begleitung des Kaiſers
nach Petersburg

Fürſt Bismarck hat in Friedrichsruh den engern Vorſtand
des Bundes der Landwirthe die Herren v Plötz Dr Röſicke und
Dr Diederich Hahn empfangen und zur Frühſtückstafel gezogen Das
Geſpräch drehte ſich beſonders um die wirthſchafts politiſchen Fragen
wobei der Fürſt die Nothwendigkeit des Schutzes der nationalen Arbeit
betonte und hervorhob daß um dieſes Ziel zu erreichen Anhänger der
verſchiedenſten politiſchen Parteien heranzuziehen ſeien unter Betonung des
Grundſatzes ILa recherche de la fraction est interdite

Oberſt Liebert der kaiſerliche Gouverneur von Deutſch Oſtafrika
iſt vom Kaiſer unter Belaſſung à la suite der Schutztruppe für Deutſch
Oſtafrika zum Generalmajor befördert worden

Kriſengerüchte ſind aufs Neue in Umlauf Man hat Grund
ſie für unrichtig zu halten Ueberraſchen muß es wenn die dem Miniſter
des Jnnern nicht unfreundlich gegenüberſtehende D von ihnen wie
folgt Notiz nimmt Ob Freiherr v d Recke ſein Amt weiter bekleiden
wird das dürfte jetzt bald entſchieden ſein eine zwingende r
ſeinem Rücktritt ſehen wir nicht Wenn der Reichskanzler trotz der
lehnung des Umſturzgeſetzes und der Marineforderungen im Amte bleiben
konnte ſo kann auch der Miniſter der ſicher an dem Scheitern des Ge
ſetzes keine perſönliche Schuld trägt unſeres Erachtens ſein Amt gedeihlich
weiter führen Ob freilich dieſe Anſchauung der des Miniſters ſelbſt ent
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Der Wirth entfernte ſich und Valentin Fernam zog ſich in

das ihm angewieſene kleine Zimmer zurück wo er noch müde
von ſeiner Reiſe bald einſchlummerte

Sein Schlaf war kein angenehmer Er ſaß in ſehr un
bequemer Stellung auf einem harten hölzernen Stuhl die in
einander gefalteten Arme vor ſich auf den Tiſch und den Kopf
auf die Arme geſtützt

Jm Kamin glimmten ſchlechte Kohlen und feuchtes Holz
Jn dieſer athembeklemmenden Atmoſphäre und der unbe

quemen Stellung war es kaum zu verwundern daß Valentin
Fernam von einem böſen Traum gequält wurde

Er träumte er wäre am hellen Tage in ſeiner Kajüte an
Bord des Pizarro eingeſchlafen und plötzlich im Finſtern
erwacht Aengſtlich taſtete er ſich die Treppe hinauf an Deck

Auch hier herrſchte unheimliche Finſterniß und ſtatt der ge
ſchäftigen Mannſchaft tiefe Einſamkeit und vollkommenes
Schweigen Eine Stille wie die Stille des Todes lagerte
über dem Waſſer rings um das regungsloſe Schiff

Der Kapitän ſchrie laut hinaus aber ſeine Stimme verhallte
ungehört Ein Schimmer des Sternenlichtes durchdrang endlich
die faſt greifbare Finſterniß und in dem ungewiſſen Licht glitt
eine geiſterhafte Geſtalt über den Ocean und ein Geſicht ſtrahlte
unter dem matten Sternenglanz auf ihn nieder

Es war das Geſicht der Sängerin
Die ſchattenhafte Geſtalt kam in ſeltſam gleitender Be

wegung näher hob ihre weiße durchſichtige Hand und zeigte
Worauf
Auf einen Leichenſtein der kalt und weiß durch das Dunkel

des Himmels und des Waſſers ſchimmerte
Das Sternenlicht ſchien auf den Leichenſtein und der

Schläfer las die Jnſchrift
Hier ruht Valentin Fernam 33 Jahre alt

Mit einem lauten Schrei erwachte der Schläfer und auf
blickend ſah er den ſogenannten ſchwarzen Wilſom an der an
deren Seite des Tiſches ſitzen und ſein Gegenüber mit ernſtem
Blick betrachten

Sie ſind ein ſehr unruhiger Schläfer Herr Kapitän rieſ
Wilſom Jch trat vor wenigen Minuten hier ein weil ich
Dennis Wayman zu treffen glaubte Jch habe noch niemals
einen Menſchen geſehen der einen ſo ſchweren Schlaf hatte

Ein böſer Traum quälte mich erwiderte Fernam ſich
erhebend

Ein böſer Traum Worüber Herr Kapitän
Ueber Jhre Tochter

2 Kapitel
Jn finſterer Nacht

Ehe Thomas Wilſom ſeiner Ueberraſchung Ausdruck geben
konnte kehrte der Wirth zum Luſtigen Matroſen von ſeinem
Geſchäftsgang zurück und trat in das kleine ſchmutzige Zimmer
in dem es bereits dunkel zu werden begann

Wilſom erzählte dem Wirth er habe den Kapitän mit
dem Kopf auf dem Tiſch liegend in d Schlafe ge
funden und auf längeres Zureden erzählte Valentin Fernam
ſeinen Traum ſo offen wie er alles was ihn betraf zu erzählen
pflegte

Jch ſehe gar nicht ein daß der Traum ſo ſchlimm ge
weſen ſein ſoll bemerkte Wayman als Fernam zu Ende war

Sie träumten während einer Windſtille auf dem Meere zu
ſein das iſt alles in unſerem ſchlichten Engliſch

Ja aber eine ſo grauſige Windſtillel Jch habe ſchon
manche Windſtille erlebt aber ſolche wie ich ſie in dieſem
Traum ſah noch niemals Und dieſe ſchauerliche Einſamkeit
nicht ein lebendes Geſchöpf an Bord nicht eine menſchliche
Stimme die mir geantwortet hätte Und das Geſicht es lag
etwas ſo Unheimliches in dieſem Geſicht das mich anlächelte
aber dieſes Lächeln hatte einen ſo drohenden Ausdruck und die
Hand deutete auf den Grabſtein Wiſſen Sie daß ich ver
gangenen Dezember wirklich 33 Jahre alt geworden bin

Der Seemann bedeckte das Geſicht mit den Händen und
blieb einige Augenblicke in Nachdenken verſunken Kühn und
ſorglos wie er war konnte er doch den Aberglauben ſeiner

Berufsgenoſſen nicht ganz abſtreifen und dieſer böſe Traum
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Scette 2 Dienstage

e wiſſen wir nicht Jn kundigen Kreiſen vermuthet man daß wenn
er Miniſter des Jnnern wirklich ſeinen Abſchied erbitten erhaltenſollte auf eine Perſönlichkeit zurückgegriffen werden dürfte die en her

an leitender Stelle der Regierung angehört hat
Von einer Auf d des Abgeordnetevchauſes war imAnſchluß an die Reiſe der Miniſter v Niguel und v d Recke zum

Kaiſer die Rede Mit Bezug hierauf ſchreidt die Charlottenburg Ztg
das Blatt des Geheimen Raths Pindter Wir haben Grund auf das
Entſchiedenſte zu verneinen daß die Staatsregierung daran auch nur
irgendwie denke Jm anderen Falle hätte ſofort nach der Ablehnung des
Vereinsgeſetzes eine diesbezügliche Erklärung oder doch Andeutung ergehen
müſſen und was die Hauptſache iſt der Vizepräſident des Staats
miniſteriums Dr v Miquel S niemals vor verſammeltem Kriegs
volke ſagen können daß die Stellung der Regierung zu den Parteien
keine Aenderung dadurch erfahre ob das Vereinsgeſetz angenommen oder
abgelehnt werde nicht auf Erweiterung der Gegenſätze ſondern auf
das Sammeln der Parteien komme es an Wollte man jetzt auflöſen ſo
würden die Gegenſätze zwiſchen den konſervativen und liberalen Parteien
eine Verſchärfung erfahren und der Vizepräſident des Staats miniſteriums
Dr v Miquel müßte in Kiel dem Kaiſer die Bitte um Entlaſſung aus
ſeinem Amte unterbreiten

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamtes hat auf Antrag
des erſten Vorſitzenden des neu gegründeten Vereins Berliner Poſt
ſekretäre am 19 Juli eine Abordnung von Poſtſekretären empfangen
Er nahm die ihm überreichte Petition um Gleichſtellung der Poſt
ſekretäre mit den preußiſchen Gerichtsſekretären im Gehalt entgegen
und ſagte eine wohlwollende Prüfung derſelben zu Jm Laufe der Unter
redung der der Vorſteher des Bureaus des Staatsſekretärs Oberpoſtrath
Hennicke beiwohnte äußerte der Staatsſekretär wiederholt daß er zu
friedene Beamte haben wolle und einmal fügte er hinzu Seine
Majeſtät der Kaiſer wünſche das auch

Dr Sigl ſucht ſich jetzt in ſeiner bekannten Angelegenheit damit
aus der Klemme zu helfen daß er andeutet Die hohe Stelle die
eine neue bayeriſche Partei wünſche beziehe ſich auf den Prinzen
Ludwig Nach der kürzlich veröffentlichten offiziöſen Erklärung worin
es hieß daß die fragliche Aeußzrung weder dem Wortlaut noch dem
Sinne nach in maßgebenden Kreiſen gefallen ſei handelt es ſich hier
anſcheinend um eine neue Renommiſterei

Die Mittheilung von einer ſchweren Erkrankung des
Chefs des Militärkabinets Generals v Hahnke entbehrt wie
die Berl N auf direkte Erkundigungen erfahren jeder Begründung
Der General begiebt ſich vielmehr zum Vortrag beim Kaiſer nach Kiel
Die Nachforſchungen nach der Leiche des bei Odde verunglückten
Lieutenants z S v Hahnke ſind als völlig ausſichtslos aufgegeben
worden Der Kaiſer hat die Unfallſtätte mehrfach photographiſch auf
nehmen laſſen und die Anſichten den Eltern Hahnke s zugeſandt

Unter der Ueberſchrift Ein muthiges Wort feiert die
Köln Ztg den Landwirthſchaftsminiſter deſſen vorgeſtrige

rheiniſchen Freimuth athmende Rede als eine That preiſend die nicht hoch
genug gewerthet werden könne Die Miquel ſchen Reden die ſammelnd
wirken ſollten hätten die Gegenſätze vertieft den Uebermuth der Oſtelbier

auf das Bürgerthum als Weckruf zum Kampfe eingewirkt
achdem man eine ausreichende Sicherheit dafür vermiſſe daß die

Regierung das Bürgerthum vor einer abenteuerlichen Wirthſchaftspolitik
ſchütze müſſe man die Volksvertretung zum Bollwerk gegen die politiſche
wirthſchaftliche Reaktion machen Die Kölniſche Zeitung ſchließt den
Artikel mit den nachſtehenden Ausführungen Jedenfalls würden Hammer
ſtein s Aeußerungen des geſunden Menſchenverſtandes die allerdings den
heiligſten Ueberzeugungen des Junkerthums widerſprechen in der Jntriganten
preſſe ein mißtönendes Echo wecken Man dürfe aber auch fragen ob
der Landwirthſchaftsminiſter der von den Pflichten eines Staatsmannes
offenbar eine andere Auffaſſung habe als ſein finanzfroher Oberkollege
die kritiſchen Herbſtſtürme überdauern werde

Die Regierung beſchäftigt ſich wie aus ſonſt gut unter
richteter Quelle berichtet wird ſeit einiger Zeit mit dem Plan in Berlin
eine Centralſtelle für den Mehl und Getreidehandel zu errichten
und zwar ſollen Mehl und Getreidemarkt beſonders organiſirt werden
Die Preisnotirungen ſollen dann als offizielle Notirungen gelten Vor
läufig wird die ganze Angelegenheit noch diskret behandelt jedoch iſt
ziemlich gewiß daß die Landwirthſchaftskammern daran betheiligt ſind

Jn Sachen der Stellungnahme der Reichsregierung
zu dem neuen amerikaniſchen Zolltarif wird wie der Hamb
Korr hört eine endgiltige Entſcheidung erſt getroffen werden nachdem
der Staatsſekretär im Reichsſchatzamt der bisherige Botſchafter in
Waſhington v Thielmann ſein Amt übernommen haben wird Herr
v Thielmann kennt die amerikaniſchen Verhältniſſe aus eigener Beobachtung
und wird deshalb die Tragweite dieſes oder jenes Schrittes beurtheilen
können

Die evangeliſch theologiſchen Fakultäten an den Uni
verſitäten zu Königsberg Berlin Greifswald Breslau Halle und Bonn
haben nach S 2 Nr 2 der Generalſynodalordnung aus ihrer Mitte je ein
Mitglied für die Generalſynode der neun älteren Provinzen zu wählen
Dem Vernehmen der Kreuzztg nach haben nun die erwähnten Fakul
täten folgende Profeſſoren zu Mitgliedern der wahrſcheinlich in der erſten
Hälfte des Oktober d J zuſammentretenden vierten ordentlichen General
ſynode ernannt Profeſſor D Dorner in Königsberg Profeſſor D Kaftan
in Berlin Profeſſor D v Nathuſius in Greifswald Profeſſor D Kawerau
in Breslau Profeſſor D Hering in Halle und D Grafe in Bonn

Ein internationaler Kongreß für Arbeiterſchutz findet
in der letzten Auguſtwoche dieſes Jahres in Zürich ſtatt Die Ver
anſtaltung wird keinerlei partei oder wirthſchaftspolitiſchen Charakter
tragen ſondern Vertretern der verſchiedenſten Richtungen offen ſtehen falls
ſie nur den Grundſatz anerkennen von der Nothwendigkeit ſtaatlichen Ein
greifens zum Schutze der Arbeiter Die dem Kongreſſe zur Behandlung
und Beſchlußfaſſung vorzulegenden vielfach ſehr weitgehenden und zum

machte einen tieferen Eindruck auf ihn als ihm lieb war Er
fühlte ſich bis in das Jnnerſte erſchüttert ſo ſehr er auch da
gegen ankämpfte

Wayman war der erſte der das Schweigen brach
Sie werden ſich doch von ſolchen Kindereien nicht ver

ſtimmen laſſen Herr Kapitän rief er Sie waren in einer
unbequemen Stellung eingeſchlafen und hatten einen unbehag
lichen Traum ſo ohne Sinn und Verſtand wie die meiſten
Träume zu ſein pflegen Was ſagen Sie zu einem Spielchen
und einem guten kräftigen Tropfen Sie bedürfen offenbar
einer Aufheiterung

Valentin Fernam ſtimmte zu Die Karten wurden ge
bracht und eine Bowle Punſch von dem freigebigen Seemannbeſtellt der immer bereit war andere auf ſeine Koſten zum

Trinken einzuladen
Das Spiel begann und wie es in der Regel in ſolcher

Geſellſchaft geſchieht erging es auch dem Kapitän Anfangs
gewann er zuletzt aber verlor er ſo viel daß ſein Verluſtden Gewinn Le weitem überſtieg

Er hatte etwas über eine Stunde geſpielt und mehrere
Gläfer Punſch getrunken ehe ſich das Glück wendete und er
ſich genöthigt ſah die mit Banknoten und Gold gefüllte Brief
taſche hervorzuziehen

Ohne den ſtarken Punſch würde er ſich vielleicht der
Warnung Joſeph Harker s erinnert und es vermieden haben
ſeinen Reichthum vor den beiden Männern zur Schau zu
ſtellen unglücklicherweiſe aber war ihm der Dunſt des ſtarken
Getränkes bereits zu Kopf geſtiegen und der Geſchäftsführer
vollkommen vergeſſen So oft er bezahlen mußte öffnete er
ſeine Brieftaſche und jedesmal ruhten die Augen Wayman sund des ſchwarzen Wilſon mit gierigem Verlangen auf dem

Jnhalt dieſer Brieftaſche
Mit jeder Partie wurde der Seemann aufgeregter Es

Seneral Athzeiger für Halle und den Saale
Theile geradezu utopiſtiſchen Anträge der Referenten und des Organiſations
komitees gelangten ſoeben an die Oeffentlichkeit Den Anträgen iſt ein
Geſuch an den ſchweizeriſchen Bundetrath beigekügt worin der Wunſch
ausgeſprochen wird er e die Beſtrabungen um das Zuſtandekommen
einer internatianglen Arbeiterfchutgeſetzgebung wieder aufnehmen Vor
nicht langer Zeit hat der Bundesrath eine ähnliche Aufforderung als
vorderhand nicht opportun abſchlägig beantwortet

Ein Rückgang der Kriminalität ergiebt ſich aus der
Ueberſicht über die Thätigkeit der preußiſchen Gerichte im Jahre 1896
Die Zahl der von den Strafgerichten verurtheilten Perſonen iſt im
letzten Jahre nicht unerheblich zurückgegangen und zwar erſtreckt ſich dieſer
Rückgang auf alle Arten von Gerichten Von den Amtsgerichten ſind
410692 Perſonen verurtheilt gegen 419160 im Jahre 1895 von den
Strafkammern als erſter Jnſtanz 68 642 gegen 70585 von den Schwur
gerichten 3219 gegen 3463 Jm Ganzen ſind 482553 Perſonen ver
urtheilt gegen 493208 im Vorjahre Der Rückgang beträgt alſo
10655 Perſonen oder 2,16 v H Daneben iſt es eine auffällige That
ſache daß ſich der Prozentſatz der Freiſprechung in letzter Zeit von
Jahr zu Jahr erhöht

Sämmtliche Fleiſcherinnungen Oberſchleſiens beab
ſichtigen nach dem Vorgange Ratibors wegen des großen und drückendenMangels an Schweineſteiſd verurſacht durch das Verbot der Einfuhr

ruſſiſcher Scheine ſich mit Petitionen an den Regierungspräſi
denten um zweimonatliche Aufhebung der Grenzſperre zu wenden
Das Geſuch der Ratiborer Fleiſcher iſt im Jntereſſe der Landwirthſchaft
abgelehnt worden Daß eine Maſſenpetition mehr Erfolg haben wird iſt
wenig wahrſcheinlich

An eine Steigerung der Getreidepreiſe glaubt die Deutſche
Tagesztg trotz des Fortbeſtehens der Handelsverträge Das Blatt giebt
den Landwirthen den Rath bei ihren Verkaufsdispoſitionen damit zu
rechnen d h ihr Getreide zurückzu halten Dazu bemerkt die Voſſ
Ztg Die Agrarier die eben erſt die Getreidehändler beſchuldigten daß
ſie das einheimiſche Getreide unverkäuflich machten wollen alſo jetzt durch

urückhaltung der Waare vom Markt die Preiſe in die Höhe treiben
Schlägt nachher die Spekulation fehl ſo werden ſelbſtverſtändlich die
u dafür verantwortlich gemacht und als Baiſſiers an den Pranger

geſtellt

Der engere Ausſchuß der Deutſchen Volkspartei gedenkt
dem auf dem vorjährigen Parteitag in Ulm gefaßten Beſchluſſe nach
kommend den in dieſem Jahre in Mannheim abzuhaltenden Partei
tag auf den 18 und 19 September einzuberufen und giebt dieſen Termin
zur Diskuſſion für die Parteigenoſſen jetzt ſchon bekannt

Bezüglich der Danziger Schießaffaire ſtimmen die
Hamb Nachr den Blättern zu die eine Reviſion der Beſtimmungen

über den Gebrauch der Schußwaffen durch Poſten und Patrouillen
verlangen Kein Schutzmann iſt befugt und in den meiſten Fällen
iſt er weil er keine Schußwaffe hat auch gar nicht dazu im Stande
hinter einem verhafteten und entſpringenden Menſchen herzuſchießen der
Transport eines Verhafteten durch einen Militärpoſten hat aber genau
den Zweck wie der durch Schutzleute den Verhafteten in ſicheren Ge
wahrſam zu bringen Wenn dabei der Militärpoſten in den Stand geſetzt
nnd unter Umſtänden verpflichtet iſt auf den entſpringenden Verhafteten
zu feuern auf die Gefahr hin Unſchuldige zu tödten ſo iſt für dieſen
Unterſchied zwiſchen dem Transport Verhafteter durch die Polizei und
durch das Militär kein vernünftiger Grund aufzufinden Es giebt andere
Mittel ein Entweichen zu verhindern und nöthigenfalls iſt es beſſer daß
die Polizei einen davongelaufenen Strolch wieder ermitteln muß als daß
in belebten Straßen geſchoſſen wird

Altonag 1 Auguſt Die Nordoſtſee Zeitung theilte kürzlich mit daß
hier das Gerücht verbreitet ſei Fürſt Bismarck werde dem General
oberſten Grafen Walderſee zu Anfang des Monats Auguſt einen Beſuch
machen Den Kreiſen die von einem bevorſtehenden Beſuch des Fürſten
Bismarck in Altona unterrichtet ſein müßten iſt wie der Hamb Correſp
meldet von ſolcher Abſicht des Fürſten bisher nichts bekannt

Nürnberg 1 Auguſt Der geſtern ausgebrochene Streik in der
Deutſchen Gußſtahlkugelfabrik Schweinfurt umfaßt beinahe die ge
ſammte Arbeiterſchaft etwa 700 Perſonen Die Veranlaſſung des Streiks
iſt das Verlangen der Arbeiter betr Entlaſſung eines Jngenieurs Die
Verwaltung ſtellt den Betrieb auf kurze Zeit ein und will neues Perſonal
engagiren

OeſterreichUngarn
Wien 1 Auguſt Der bulgariſche Miniſterpräſident Stoilow

hatte angeblich einem Mitarbeiter des Berliner Lokal Anzeiger gegen
über ſich höchſt gereizt über die Haltung der öſterreichiſchungariſchen
Preſſe bezüglich des Pro zeſſes Boitſchew ausgeſprochen und ſollte ge
ſagt haben das Beſtreben den Vorfall mit dem bulgariſchen Hofe in
Verbindung zu bringen gehe von öſterreichiſcher Seite aus und finde
ſeine Erklärung in den geſpannten Beziehungen zwiſchen Oeſterreich
und Bulgarien Zu dieſen Aeußerungen bemerkt das Fremdenblatt Es
iſt nicht anzunehmen daß ein verantwortlicher Miniſter ſich ſolcher Aus
drücke bedient und ſpeziell von geſpannten Beziehungen zwiſchen Oeſterreich
Ungarn und Bulgarien geſprochen habe von denen hier nichts bekannt
iſt Wir glauben daher erwarten zu dürfen daß die Aeußerungen Stoilows
nicht richtig wiedergegeben ſind und daß von kompetenter Seite eine
Richtigſtellung derſelben erfolgen wird

Bolgien
Brüſſel 1 Auguſt Der Handelsvertrag zwiſchen England

und Belgien iſt von Seiten Englands gekündigt worden und erliſcht
nach Ablauf eines Jahres Die Kündigung erfolgte aus denſelben Gründen
die zur Kündigung des Vertrages mit Deutſchland führten Selten rief
hier ein Ereigniß eine derartige Erregung hervor wie dieſer Entſchluß
Englands Der Miniſterrath wird demnächſt unter dem Vorſitz des
Königs Gegenmaßregeln berathen

Gegnern wieder etwas abzugewinnen und als Wilſom ſich er
hob um fortzugehen forderte der Kapitän ihn auf das Spiel fort
zuſetzen

O ſo dürfen Sie ſich nicht fortſchleichen rief er erſt
müſſen Sie mir Revanche geben

Der ſchwarze Wilſom zeigte aüf eine an der Wand hän
gende Schwarzwälder Uhr

Es iſt acht Uhr vorüber ſagte er und ich habe bei
nahe zwei Stunden zu gehen ehe ich nach Hauſe komme
Meine Tochter Anna erwartet mich und würde ſich um mich
ängſtigen wenn ich noch länger bliebe

Jn der Aufregung des Spiels und dem durch das ſtarke
Trinken erzeugten Fieber hatte Valentin Fernam an die
Sängerin gar nicht mehr gedacht aber bei der Erwähnung
ihres Namens ſtieg das Geſicht des ſchönen Mädchens in all
ſeinem Zauber wieder vor ſeiner Seele auf

Jhre Tochter murmelte er ja das ſchöne Mädchen
das neulich hier ſang

Er ſprach mit ſchwer lallender Zunge Die beiden Männer
hatten Fernam beſtändig zugeredet zu trinken während ſie
ſelbſt an ihren Gläſern nur nippten auch hatten ſie es ver
ſtanden ihn zum Reden zu bringen ſo daß der Kapitän wieder
holt von der bevorſtehenden Zuſammenkunft mit ſeinem Bruder
und von dem Glück ſprach das ſeine letzten Unternehmungen
begünſtigt habe und was er geſagt war genug geweſen den
Schurken in deren Hände er gefallen zu verrathen daß er den
Ertrag dieſer Geſchäfte bei ſich trug

Harker wünſchte daß ich mein Geld bei einer Bank hinter
lege rief er ich mag aber mit dieſen betrügeriſchen Ban
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Konftantinopel 1 Auguſt Jn der geſtrigen Sitzung in An
en der Friedens ver handlungen erledigten die Botſchafter den

noch übrigen Theil des Friedensvertragsentwurfs Tewfik Paſcha legte
ihnen hierauf verſchiedene Zuſatzanträge vor auf welche die Botſchafter
alsbald ſchriftlich antworten werden

Ans der Umgebung
Merſeburg 30 Juli Verkehrshindernitz Auf dem Bahn

übergang an der Weißenfelſerſtraße erlitt geſtern Nachmittag ein hoch
beladener Getreidewagen einen Radbruch Das Fuder mußte infolgedeſſen

abgeladen werden Der nach Thüringen gehende Schnellzug erlitt dadurch
eine Verſpätung von etwa 15 Minuten

Brachwitz 1 Auguſt Blutvergiftung Bei Uferbauten
welche an der Saale zwiſchen Lettin und Trotha ausgeführt werden griff
der Arbeiter Auguſt Meißner von hier am Freitag mit der rechten Hand
in einen Glasſcherben Am Sonnabend war der ganze Arm angeſchwollen
und der Verletzte mußte wegen Blutvergiftung in das Diakoniſſenhaus
in Halle gebracht werden

B Landsberg 1 Auguſt Der Bote Gippertaus Heiligendorf feiert heute ſein 25 jähriges Jubiläum als Bote der
Zuckerfabrik Landsberg der Geſellſchaft Harmonie und des Landwirth
ſchaftlichen Vereins Vorher war er Arbeiter in der Zuckerfabrik wo er

derer hatte daß ihm drei Finger der linken Hand abgequetſcht
wurden

g Lochau 30 Juli Marder Ein dem Gärtner Beecke ge
höriger Hund aus der Race der Forterrier ſtammend erwürgte heute Vor
mittag im Garten des genännten Herrn eine aus vier Stück beſtehende
Marderfamilie Dieſe Räuber müſſen ſich jedenfalls in der Nähe aufgehalten
hasen da verſchiedene Einwohner über Hühnerverluſte ſchon länger Klage
geführt haben

Löbejün 31 Juli Eiſenbahnbau Zu den Koſten einer
Eiſenbahn von Gerlebogk über Gröbzig Löbejün nach Nauendorf bewilligte
die hieſige StadtverordnetenVerſammlung einen Beitrag von 20000 Mk

r Neuhof 1 Auguſt Unfall Die Dienſtmagd Marie Haus
wald wurde von einem herunterfallenden Dachziegel ſo unglücklich auf
den Kopf getroffen daß ſie einen Schädelbruch erlitt ſie mußte in Halle
kliniſche Hülfe aufſuchen

Burgörner 1 Auguſt Jubiläum Der Herr Obervoigt
J Erdmann Chef der Saigerhütte feiert heute ſein fünfzigjähriges
Dienſtjubiläum

Schkortleben 30 Juli Beſitzwechſel Das Rittergu
Tromsdorf ca 630 Morgen umfaſſend ging für 210000 Mk in den
Beſitz des Herrn Rittergutspächters Höpel hier über

Gröbzig i Anh 1 Auguſt Jn Anerkennung der im
Prüfungsjahre vom 1 April 1896/97 bei Ablegung der zweiten Haupt
Baumeiſter Prüfung für den preußiſchen Staatsdienſt im Baufach dar

gelegten tüchtigen Kenntniſſe und Leiſtungen erhielt Herr Regierungs
Baumeiſter Walther Schilbach von hier eine Prämie von 1800 Mk zur
Ausführung größerer Studienreiſen behufs Förderung ſeiner weiteren
Ausbildung

Hettſtedt 1 Auguſt Sicherheitsvorrichtung Die Königl
Eiſenbahnbetriebsinſpektion Güſten hat den hieſigen Magiſtrat benach
richtigt daß der Bahnwärterpoſten an der Eiſenbahnüberführung an der
Gerbſtädter Straße eingezogen und die Signal Einrichtung dort in Weg
fall kommen ſoll Der Magiſtrat hat hiergegen Proteſt erhoben weil ſich
die lokalen Verhältniſſe nicht im mindeſten geändert haben Das Terrain
iſt noch gerade ſo unüberſichtlich wie früher als mehrfache Unglücksfälle
zur Einrichtung des Bahnwärterpoſtens und Signaliſirung der Züge zur
Sicherheit des Publikums geführt haben Die Eiſenbahnverwaltung be
ſteht auf Aufhebung dieſer Sicherheitsvorrichtungen Der Magiſtrat hat
ſich beſchwerdeführend an das Miniſterium gewendet

W Freyburg 1 Auguſt Unfall Geſtern Vormittag hatte der
Arbeiter Kleine sen in Laucha der in der dortigen Zuckerfabrik beſchäftigt
iſt das Unglück ein Bein zu brechen

r Bernsdorf 31 Juli Vom Baume geſtürzt Der Land
wirthsſohn Fritz Gerhardt welcher beim Ausnehmen von Elſter
neſtern geſtört wurde ſtürzte vom Baume ca 4 Meter herab Er erlitt
einen Knöchelbruch am rechten Fuße ſowie eine Verrenkung des linken
Handgelenks und mußte in die Halleſche Klinik gebracht werden

Vitterfeld 31 Juli Kreisſchulinſpektor Dem Königl
Superintendenten Schild hier iſt die Verwaltung der Kreisſchulinſpektion
in Bitterfeld vom 1 Auguſt ab übertragen worden

K Bitterfeld 1 Auguſt Hochwaſſer Ein ſolches Hochwaſſer
wie das heutige hat unſere Stadt ſeit 1859 nicht geſehen Zwiſchen 6
und 7 Uhr früh überſchwemmte die Mulde alle Felder und Wieſen welche
ſich zwiſchen den Muldendämmen ausbreiten Die Gaſthöfe zur grünen
Eiche und zum Muldenthal ſowie die große Mühle geriethen
bald unter Waſſer Um 7 Uhr wurde die Freiwillige Feuerwehr
und bald darauf die Pflicht Feuerwehr alarmirt Während des
Vormittags wurde mit allen Kräften gearbeitet um einen Durch
bruch des Dammes zu verhindern Gegen Mittag erfolgte trotzdem
ein ſolcher von 15 20 Meter auf der Niemegker Seite und nun wälzte
ſich das Waſſer auf die Felder welche zwiſchen dem linken Mulde
damm dem rechten Leinedamm und der Berliner Chauſſee liegen Bald
ging es über den Leinedamm und nun glich dieſer Bach einem großen
See welcher viele nahe Grundſtücke ſo das Schönbrodt ſche das Barthel ſche
die Nitzſchke ſche Gärtnerei und die Jllig ſche Badeanſtalt überſchwemmt

Nordhauſen 29 Juli Ein Bienenſchwarm wählte geſtern
in Kleinwerther den Rücken einer Ziege zum Ruhe und Sammelort
Nur mit größter Mühe gelang es das jämmerlich ſchreiende Thier das
in einem Garten zur Weide angebunden war von ſeinen Plagegeiſtern zu
befreien

Kapitän darauf beſteht Revanche zu bekommen iſt er in ſeinem
Recht Wie wäre es wenn wir Dich nach Hauſe begleiteten
Freund Wilſom Etwas gutes Abendeſſen wirſt Du uns
ſchon vorſetzen können

Wilſom ſtellte ſich unentſchloſſen
Meine Wohnung iſt zu armſelig für einen ſo vornehmen

Herrn wie der Kapitän entſchuldigte er ſich Meine Tochter
Anna wird zwar alles aufbieten die Gäſte ihres Vaters an
ſtändig zu bewirthen aber es iſt nicht zu leugnen daß es bei
mir ſo erbärmlich ausſieht wie man ſich kaum vorſtellen kann

Jch bin kein vornehmer Herr mein Beſter wehrte Valentin
Fernam ab entzückt von dem Gedanken die ſchöne Liederſängerin
wiederſehen zu ſollen wenn Jhre Tochter uns ein Stück Brot
und etwas Käſe vorſetzt bin ich vollkommen zufrieden Wir
nehmen zwei drei Flaſchen Wein mit und werden luſtig ſein
wie die Fürſten Spannen Sie Jhren Wagen an Wayman
und machen wir daß wir fortkommen

Der Kapitän war voller Ungeduld aufzubrechen Dennis
eilte ort ſein Gefährt in Ordnung zu bringen und Wilſom
folgte ihm aber ſie ließen Fernam nicht viel Zeit zum Ueber
legen denn der Wirth kehrte ſchon nach wenigen Minuten
zurück um zu melden daß angeſpannt ſei

Es iſt eine finſtere Nacht bemerkte er und die Fahrt
wird keine beſonders angenehme werden Herr Kapitän Wir
werden uns ordentlich zuſammennehmen müſſen

Es war in der That eine finſtere Nacht finſter ſelbſt
hier in Wapping finſterer noch auf dem Wege auf dem das
Gefährt mit dem kleinen Pferde das ihm vorgeſpannt war
weiter rollte Die finſtere ſumpfige Gegend flog an den drei

quiers nichts zu thun haben Mein Bruder iſt der einzigeBanquier dem ich vertraue oder jemals vertrauen werde

Wilſom wiederholte von neuem daß er nicht länger mehr
bleiben dürfe Fernam aber erklärte er müſſe ihm erſt Revanche
geben Es kam zu heftigen Worten bis Dennis Wayman ſichwurde nur um geringe Einſätze gern und ſein Verluſt belief

ſich erſt auf einige Pfund aber das Gefühl der Niederlage
Sgerte ihn Mit ſieberhaftem Eifer bemühte er ſich den l
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einmiſchte um Frieden zu ſtiften
Einen Vorſchlag zur Güte fing er an Wenn der Herr

Männern in der Dunkelheit vorüber wie eine Landſchaft in
einem Traum

in der Nähe war aber mehr war ihm unmöglich von der Um
gegend zu entdecken

Fortſetzung folgt

Leiſes Rauſchen verrieth Valentin Fernam daß die Themſe
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Ar 17997 Dienstag Seweral Anzeiger für Halle und den Vaal rer 3 Augitſt
81 Juli Von der rer eſtürzt Derſtürzte als er mit einem ſchweren gcdertoffet len

eine friſch lackirte Trep en t ich hin dmit 2 Laſt förmug ü r nen W d u d t
ſowie des rechten Unterarmes erlitt K wurde in die Halleſche Klinik gebracht

r Erfurt 1 Auguſt G stſinniger ümgang mit Schuß
waffen Der Kaufmann Willy Gerlach trug einen geladenen und
geſpannten Revolver in der rechten Hoſentaſche Beim Herausnehmen
aus der Taſche entlud ſich die Waffe und G erlitt außer einer Fleiſch
wunde am rechten Unterſchenkel eine Zerſchmetterung der Knieſcheibe Er
befindet ſich in Behandlung der Halleſchen Klinik

Lolales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 Auguſt
Elektriſche Kleinbahn Halle aS Leipzig Jm Amtsblatte

der Königlichen Regierung zu Merſeburg wird die Genehmigungsurkunde
für das gedachte Unternehmen veröffentlicht Die Konzeſſion wird im
Anſchluß an die von der Königlich Sächſiſchen Landesregierung zu er
theilende Genehmigung auf die Zeitdauer von 50 Jahren vom Tage
der Betriebseröffnung angerechnet ertheilt Die Vollendung und
nbetriebnahme muß längſtens innerhalb zweier Jahre vom
ge der Veröffentlichung der Genehmigungsurkunde angerechnet erfolgen

Die Bahn hat wie ausdrücklich vorgeſchrieben wird nur dem Perſonen
Gepäck und Stückgutverkehr zu dienen und es dürfen Anſchlüſſe an
Eiſenbahnen auch ſoweit nicht preußiſches Gebiet in Frage kommt
nicht hergeſtellt und betrieben werden Es bleibt vorbehalten den Unter
nehmern jeder Zeit die Geſtattung der Einführung von Privatanſchluß

ahnen zur Pflicht zu machen Die größte zuläſſige Geſchwindigkeit ſowohl
f r innerhalb und außerhalb der Ortſchaften ſowie auf eigenem

Planum beſtimmen die Aufſichtsbehörden nach dem Ergebniß der abzu
haltenden Probefahrten Hierbei wird auch feſtgeſetzt werden wie viel
Anhängewagen mitgenommen werden dürfen Jm Uebrigen wird der
Betrieb durch eine von dem Herrn Regierungspräſidenten zu
Merſeburg zu erlaſſende Betriebsvorſchrift erforderlichen
falls durch Ortspolizeiverordnung geregelt Die Einrichtung des
Fahrplans wird für die erſten drei Betriebsjahre dem Ermeſſen der Unter
nehmer überlaſſen Nach Ablauf dieſes Zeitraums bleibt Beſtimmung
darüber vorbehalten inwieweit der Fahrplan der Feſtſtellung durch die
Aufſichtsbehörden unterliegen ſoll Von Feſtſetzung der Beförderungspreiſe
ſowie von allgemeinen Anordnungen hinſichtlich der Beförderungsbedingungen
iſt den Aufſichtsbehörden Anzeige zu erſtatten Ueber das Unternehmen
iſt nach näherer Beſtimmung der Aufſichtsbehörde eine beſondere Rechnung
zu führen aus welcher das auf die plan und anſchlagsmäßige Herſtellung
und Ausrüſtung der Bahn verwendete Baukapital und der jährliche Rein
ertrag des Unternehmens mit Sicherheit erſehen werden kann Der Auf
ſichtsbehörde iſt auf ihr Erfordern der Rechnungsabſchluß jährlich einzu
reichen und Einſicht von der Rechnungslegung zu geſtatten Ueber die
zum Zwecke der Sicherſtellung einer ſoliden Finanzgebahrung noch zu er
laſſenden Beſtimmungen über Anſammlung von Rücklagefonds bleibt
weitere Veſtimmung vorbehalten Nach den Betriehbsvorſchriften iſt der
Betrieb der elektriſchen Kleinbahn von Halle nach Leipzig der Aufſicht des
Königlichen Regierungspräſidenten in Merſeburg und den allgemeinen und
beſonderen Verordnungen und Verfügungen der zuſtändigen Polizeibehörden
und den Beſtimmungen der Betriebsvorſchriften unterworfen Die Auf
ſicht ſoweit ſie eiſenbahntechniſcher Natur iſt erfolgt durch die Königliche
Eiſenbahn Direktion in Halle a S

Thüringiſch ſächſiſcher Geſchichts und Alterthumsverein
Monatsverſammlung Dienstag 3 Auguſt 8 Uhr Abends im Hotel Stadt
Hamburg Vortrag 1 Von Herrn Dr phil John Meier Der
Halleſche Studenten Aufſtand vom Januar 1723 2 Profeſſor Hertz
berg Die Frankeſchen Stiftungen während des 19 Jahrhunderts

Straßenbahn und Stadtbahn Die Einnahmen der beiden
hieſigen Straßenbahnen im vergangenen Monate und in der Zeit vom
1 Januar bis Ende Juli im Vergleich zum gleichen Zeitraum des Vor
jahres betrugen

Vom /1 bis Ende Juli Geg d Vorjahr
1897 1896 1897 1896Mk Mk Mk Mk MkStraßenbahn 16355,70 17117,70 99924,70 99819,30 105,40

Stadtbahn 35451,40 34273,89 214302,84 201921,70 12381,14
Der Sängerbund an der Saale feiert wie bereits berichtet

am 8 und 9 Auguſt hierſelbſt gleichzeitig mit ſeinem 42 Geſangsfeſte
die Feier ſeines 50 jährigen Beſtehens Aus dieſem Anlaſſe iſt eine
Feſtſchrift erſchienen welcher wir folgendes entnehmen Auf eine am27 Juni 1846 von Herrn Domorganiſt Muſikdirektor A G Ritter
Merſeburg erlaſſene Einladung verſammelten ſich am 29 Juli 1846 zu
Weißenfels Deputierte der Liedertafeln aus Merſeburg Halle Naumburg
Zeitz und Weißenfels um im Auftratge derſelben den Beſchluß zu faſſen
noch in dieſem Jahre ein größeres Männergeſangsfeſt zu veranſtalten
Weißenfels wurde als Feſtort auserſehen Ueber den Antrag ob man
nicht alljährlich ein ähnliches Männergeſangsfeſt in einer der betheiligten
Städte abhalten und ſich zu einem dauernden großen Vereine dem man
den Namen Sängerbund an der Saale beilegen könne conſtituiren
wolle wurde noch kein definitiver Beſchluß gefaßt ſondern die Entſcheidung
dieſer Sache einer ſpäteren Berathung anheim gegeben Seine eigentliche
Geſtaltung erhielt der Bund durch die in einer Konferenz der Vereins
Deputierten am 6 April 1847 zu Weißenfels gefaßten Beſchlüſſe Als
Hauptzweck und Tendenz des Bundes wurde nach den Ausführungen des
Muſikdirektors Claudius Naumburg bezeichnet Die Förderung des
volksthümlichen Männergeſanges in den einzelnen Vereinen durch alljährlich
abzuhaltende Geſangsfeſte fern von allen politiſchen Tendenzen Die Bildung
einer Bundeskaſſe zu welcher jedes Mitglied einen jährlichen Beitrag von
5 Sgr zahlen ſollte wurde als unbedingt nothwendig begründet und beſchloſſen
Am 6 September 1846 feierte der Bund in Weißenfels ſein erſtes
Geſangsfeſt Den Männergeſang zu heben und volksthümlich zu machen
dieſes hohe Ziel konnte nur erreicht werden durch das Studium gediegener
Werke neben dem einfachen Liede im Volston Das ſittlich ernſte Streben
nach Vervollkommnung führte den Bund ſehr bald auch zur Pflege des
Kirchengeſanges Jn einer nicht unbedeutenden Anzahl von Kirchenconcerten
iſt derſelbe vor die Oeffentlichkeit getreten und hat dafür ehrende Aner
kennung gefunden immerhin iſt die Thatſache begreiflich daß die Anzahl
der weltlichen Concerte diejenigen der Kirchen Concerte weit überſteigt Die
Gründe hierfür ſind hauptſächlich darin zu ſuchen daß die Erſterem dem
volksthümlichen Charakter der Sängerfeſte weit beſſer angepaßt ſind und
ſomit ſtets für den Hauptfeſttag reſervirt blieben Kirchliche Aufführungen
konnten ſomit nur dann in Frage kommen wenn ein zweitägiges Feſt ge
plant wurde und die Sängerſchaft zu den Vorbereitungen ſich bereit finden
ließ Unter den Compoſitionen in Liedform fand naturgemäß die meiſte
Pflege das Vaterlandslied weil es dem innerſten Weſen des Männerge
ſanges entſpricht und das ideale Streben des Bundes am beſten kenn
zeichnet Es iſt erklärlich daß dann weiter beſonders berückſichtigt wurden
Lieder welche die Freude an der Natur an Wald und Feld kurz Lieder
welche die Wanderluſt des Sängers preiſen Faſt bei jedem Feſte kamen
auch einige großere Werke mit Orcheſterbegleitung zur Aufführung um
hierdurch das muſikaliſche Streben der Bundesvereine anzuſpornen und zu
fördern Während der erſten 12 Jahre ſeines Beſtehens wurde der
Vorſtand des Bundes aus 3 Mitgliedern gebildet welche in verſchiedenen
Städten ihren Wohnſitz hatten denſelben ergänzend trat der muſikaliſche
Ausſchuß ihm zur Seite beſtehend aus inem Dirigenten und zwei Vice
dirigenten Bei Veranſtaltung eines Feſtes wurde noch ein ſog Lokal
Comitee gebildet welches Hand in Hand mit dem Vorſtand das Feſt
arrangirte Die Seele des Ganzen war bis zum Jahre 1856 der Muſik
direktor O ClaudiusNaumburg er verſtand es nicht nur den Diri
gentenſtab mit Geſchick zu führen ſondern wußte auch die idealen Ge
ſichtspunkte zu vertreten und die Sänger dafür zu begeiſtern Mitdem Ausſcheiden dieſes Herrn hatte der Bund eine feſte Stütze ver

loren ſo daß ſein Beſtehen in dieſer Zeit in Frage geſtellt war
Jm Jahre 1859 gins der Dirigentenſtab auf Muſikdirektor Thieme
Halle a S über dem es beſchieden war bis zum Jahre 1878 den Bund
zu leiten Die gleiche Bedeutung für den Bund hatte der Kammmacher
meiſter Albert Müller welcher von 1861 bis 1873 als geſchäftsführender
Präſident ſeines Amtes waltete Jm Weiteren fand der Bund einen
freudigen Förderer ſeiner Intereſſen in dem Paſtor KneiſelNiemberg
welcher das Amt eines Ehrenpräſidenten von 1861 bis 1879 bekleidete
Von 1873 bis 1890 lag das Präſidium in den Händen des Herrn Bürger
meiſters a D William Hofmann wel en ſeiner Verdienſte um
den Bund bei ſeinem zum Ehrenpräſidenten ernannt wurde

leich ſei an dieſer Stelle auch der Weiafri en Vorſtandsmitglieder
Fr Uhlig und Fr Schäfer gedacht welche riftführer Rendantenund Feſtordner n n u hochverdient machten und in Folge

n tüb Ehrenmitgliedern ernannt wurden Jn den Jahren 1879 bis
rte den Dirigentenſtab Lehrer rancke er ſtarb leider dem

Bunde viel zu früh und wurde von a ern die ihn als Lehrerwie als Menſch gleich hochachteten aus tiefſtem ecgen betrauert Gegen

wärtig liegt die muſikaliſche Leitung des Bundes in den Händen des
Herrn Lehrers H Schulze welcher mit Geſchick und freudigem Eifer in
höchſt uneigennütziger Weiſe bemüht iſt die Intereſſen des Bundes zu
fördern Das Amt des Präſidenten iſt ſeit 1890 Herrn Buchdruckerei
beſitzer Reinh Wolff übertragen

Halleſcher Traktatverein Die nächſte Verſammlung findet
Dienſtag den 3 d Mts Abends S Uhr Mauerſtraße 7 ſtatt Jn
derſelben wird Herr Kandidat C Scheffen über Die einzige geiſtige
Nahrung für Millionen unſeres Volkes ſprechen Jedermann iſt
herzlich dazu willkommen

SächſiſchAnuhaltiſcher Nuder Verband Die geſtern auf der
Strecke zwiſchen Peißnitzfähre und Krug zum grünen Krauge Fahrſtrecke
1800 m ſtromabwärts abgehaltene II Wander Regatta nahm einen recht
befriedigenden Verlauf Leider wurden die Zuſchauer welche längſt der
beiden Saaleufer in ſehr großer Anzahl ſich eingefunden hatten und welche
die einzelnen Rennen mit großem Jntereſſe verfolgten durch den ſtarken
Regen vertrieben ehe der erſte Theil des Programms beendet war Die
Rennen nahmen folgenden Verlauf J Gig Vierer Halbausleger
Sturmvogel Halle a S W Tag E Friedrich H Sturm

O Schröder Rud Nietſchmann Steuer 1 in 10 Min 3 Sek
Neptun Halle a S ſtoppte 100 m vor dem Ziel II Zweier
Neptun Leipzig H Weller O Röber G Wolf Steuer

1 in 7 Min 57 Sek Hanſa Bernburg 2 III Dollen Zweier
Sturmvogel Halle a S Fr Haſchke C Matthäus Rud

Nietſchmann Steuer 1 in 9 Min 30 Sek NeptunHalle a S kam nicht durchs Ziel IV Vierer Neptun Leipzig
G Wolf O Röber H Weller Fr Winkler P Röder

Steuer 1 in 7 Min 20 Sek Sturmvogel Halle a S
Neptun Halle a S 3 V Dollen Zweier Neptun Halle a S
P Mahnig H Geßner M Pitzner Steuer 1 in 9 Min
Sturmvogel Halle a S 2 VI Gig Vierer Halbausleger

Wanderpreis welcher nach zweimaligem Sieg hintereinander in den Beſitz
des betr Clubs übergeht Sturmvogel Halle a S W Tag E
Friedrich H Sturm O Schröder Nietſchmann Steuer
1 in 8 Min 15 Sek Neptun Halle a S 2 VII Vierer
Neptun Leipzig P Schiffer K Kunze A Markgraf R

Gollmann H Schirmer Steuer 1 in 7 Min 35 Sek
Sturmvogel Halle a S 2 Zuletzt folgte noch ein Hamburger

Jollen Rennen Abends fand in der Saalſchloßbrauerei Concert und
Preisvertheilung ſtatt Später folgte ein Ball

Der Verein ehem Dragoner beſchloß in ſeiner am Sonnabend
abgehaltenen Generalverſammlung endgültig die Feier ſeines 11 Stif
tungsfeſtes am Sonntag 22 Auguſt im großen Saale der Kaiſerſäle

ren Das Programm ſieht Concert lebende Bilder Theater und
all vor

Wintergarten Das von uns bereits angemeldete Concert der
aus Sankt Angelo in den Abruzzen kommenden Banda Municipale
findet am Mittwoch den 4 Auguſt Abends 8 Uhr je nach der Witterung
entweder im Saale oder Garten des Wintergartens ſtatt Jn uns
vorliegenden auswärtigen Blättern finden die künſtleriſchen Leiſtungen der
Kapelle uneingeſchränkte Anerkennung Das Concert verſpricht Muſik
liebhabern reichen Genuß

Sonderzug Am Sonnabend den 7 Auguſt wird von Halle
und Leipzig je ein Sonderzug nach Hamburg abgelaſſen zu welchem
auf verſchiedenen Stationen der Direktionsbezirke Halle a Magdeburg
und Erfurt ſowie der Sächſiſchen Statseiſenbahnen Rückfahrkarten nach
Hamburg Altona Kiel Glücksburg Kopenhagen Kurxhafen Helgoland
Norderney Borkum Wyk a F oder Wittdün Amrum und Weſterland
a S zum einfachen Fahrpreiſe mit dreißigtägiger Gültigkeit an
werden Die Abfahrt von Halle erfolgt um 11 Uhr 50 Min Näheres
iſt aus den von der hieſigen Fahrkarten Ausgabe unentgeltlich zu verab
folgenden Zugüberſichten zu erſehen

Radfahrſport Für die am 11 Juli unter Auſſicht der Leitung
des Gaues 18 Magdeburg des Deutſchen Radfahrer Bundes ausgefahrenen
6 und 12 Stunden Preisfahrten ſind 19 ſilberne Ehrenmünzen und
3 Ehrenurkunden zuerkannt worden Von Halleſchen Fahrern erhielten
ſilberne Ehrenmünzen für 6 Stunden Touren Richard Böhme und Anton
Steier für 12 Stunden Touren Hermann Dietrich Hermann Schöning
und Conrad Wurmſtich die Ehrenurkunden für 6 Stunden Touren
fielen an Georg Andres hierſelbſt und Max Dohle in Giebichenſtein
Die eigentlich für geſtern angeſetzte Fernfahrt des Gaues 18 von Perleberg
bis Halle iſt nicht abgehalten worden Die gemeldeten Fahrer erhielten am
Sonnabend telegraphiſch Mittheilung von dem Ausfallen der Fahrt wegen
des andauernd regneriſchen Wetters

Rohheit Jn der Nacht zum Sonntag entſtand zwiſchen den
Arbeitern G Bandermann und Thiele ein Wortwechſel der bald in
Thätlichkeiten ausartete Thiele ſchlug ſeinen Widerſacher mit einem Gas
rohrſtück derart daß derſelbe aus mehreren Wunden am Kopfe und dem
zur Abwehr vorgeſtreckten linken Oberarm blutend zuſammenbrach Der
Verletzte mußte in die Klinik gebracht werden

Von einem Pferde geſchlagen wurde am Freitag der 29 Jahre
alte Geſchirrführer Wilhelm Weiſe Derſelbe beachtete die geringe Ver
letzung am rechten Unterarme nicht und arbeitete ruhig weiter bis am
Sonnabend heftige Schmerzen in Verbindung mit einer erheblichen Ge
ſchwulſt eintraten und er wegen Blutvergiftung in das Diakoniſſenhaus
gebracht werden mußte

r Unfälle Beim Kalkzutragen auf einem Neubau ſtürzte der Arbeiter
Wilhelm Höhne mit ſeiner Laſt von der Leiter herab und erlitt eine
ſchwere Verſtauchung des ganzen Rückens Dem Fleiſchergeſellen Her
mann Rulf aus Giebichenſtein ſtürzte auf dem hieſigen Schlachtviehhofe
eine eiſerne Hängevorrichtung auf den rechten Fuß wodurch ihm die rechte
große Zehe zerquetſcht wurde
r Gefährliche Spielerei Der Aufſeher Albin Weetze wurde geſtern
in der Nähe von Diemitz durch den Pfeil eines Knaben welcher mit dem
ſogen Flitzbogen ſchoß ſo unglücklich in das linke Auge getroffen daß
dasſelbe ſchwer gefährdet erſcheint M befindet ſich in kliniſcher Be
handlung

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Diphtherie 1 Brechdurchfall 23 Magengeſchwür 1 Schwäche 4 Jnfluenza 1
Bronchopneunomie 3 Lungenentzündung 5 Atrophie 4 Lungenkatarrh 2
tuberkul Gehirnhautentzündung 4 Krämpfen 4 Magendarmkatarrh 11
Herzbeutelentzündung 1 Gehirngeſchwulſt 1 Herzfehler 1 Herzlähmung 1
ungenlähmung 1 Herzſchwäche 2 Leberkrebs 1 Altersſchwäche 1 Krebs

des Bauchfells 1 Lungenſchwindſucht 1 Bauchfellentzündung 1 Speiſe
röhrenverengerung 1 Leberſchrumpfung 1 Maſern 1 Schlaganfall 1
Blaſenkrebs 1 Schädelbruch 1 Zuſammen 81 Perſonen Darunter
befinden ſich 5 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

m 2
Vereins Kalender

Dienstag 3 Auguſt
Verein ehem 47er S Uhr Verſammlung Markgraf

Vermiſchtes
Heimgeſchickt Jn einer Ortſchaft des Kantons St Gallen ſaß

kürzlich eine Geſellſchaft fröhlich beiſammen und unterhielt ſich mangels
eines Beſſeren mit ſogenannten Thurgauer Witzen Ein anweſender
Thurgauer auf deſſen Koſten die Unterhaltung gepflegt wurde machte
gute Miene zum böſen Spiel Als der Gegenſtand erſchöpft war meldete
er ſich zum Worte Jhr wißt aber den neueſten Thurgauer Witz doch
noch nicht Her damit tönts von allen Seiten Alſo Worin
ſtimmen denn die Thurgauer mit den Schwiegermüttern überein
Niemand weiß eine Antwort Sie ſtimmen darin überein daß jeder
Eſel meint er müſſe ſchlechte Witze über ſie machen Und ſiehe da
es gab viele verblüffte Geſichter

Ein Schulidyll Ein heißer Sommernachmittag Die Quinta
ſchließt eben ihren deutſchen Unterricht der die Jungen ſehr ermüdet hatDer kleine r während der ganzen Zeit wohl nicht allein in ner
lich geſchlafen denn als plötzlich der Lehrer ruft Franz Du haſt heute
das Schlußgebet zu ſprechen ſpringt er auf faltet die Hände und betet
mit lauter Stimme Wie fröhlich bin ich aufgewacht wie hab ich ge
ſchlafen ſo ſanft die Nacht Weiter ließ ihn das Gelächter ſeiner
Mitſchüler nicht kommen

ſtraße 5

Hedwig Anna

Seites
Standesamt Halle

Aufgeboten
29 Juli Der Kaufmann Max Kummerow und Agnes Töppe

ſtraße 1 und Parkſttaße 18 Der Stuckateur Auguſt Kummer und
Kießler Kl Wallſtraße 2 und Giebichenſtein

30 Juli Der Handarbeiter Paul Joel und Marie Weber
ſtraße 8 und Giebichenſtein Der Telegraphenwärter Ernſt Sickel und
Frieda Baumgart Streiberſtraße 29 und Hannover Der c
Heinrich Herrmann und Emma Harniſch Streiberſtraße 30 und Bitterf

Der Arbeiter Paul Angermann und Anna Metzner Döllnitz Der
Maurermeiſter Karl Stephan und Katharina Veſter Mannheim

31 Juli Der Feldwebel Friedrich Rückriem und Frieda Compter Naunburg a/S und Merſeburg p m
Eheſchließungen

31 Juli Der Tiſchler Richard Beyer und Anna Strauch Seinen
und Pfännerhöhe 42 Der Architekt Kurt Lochner und Jda Schöne
Sophienſtraße 3 und Parkſtraße 11 Der Schloſſer Robert Kautz und
Anna Albrecht Schillerſtraße 25 Der Buchhalter Hermann Hentze und
Martha Erfurth Erfurt und Zinksgartenſtraße 15 Der chirurgiſche Jn
trumentenmacher Ernſt Steinführer und Jda Schulz Spiegelſtraße 5 Und
randenburgerſtraße 8 Der Schmied Rüdolf Hennicke und Anna Klemm

Berlinerſtraße 4 und Berlinerſtraße 31 Der Tiſchler Adolf Pretſch und
Bertha Kalbitz Schimmelſtraße 18 und Harz 40 Der Vizefeldwebel
Bernhard Graglert und Franziska Remmert Deſſauerſtraße 70 und Berer Friſeur Hermann Gempf und Klara Nauendorf nis

ren 9 und Moritzkirchhof 8 Der Böttcher Guſtav Trittel und
nna Conrad Niemegk und Streiberſtraße 31 Der Schuhmacher Wilhelw

Gertung und Minna Heſſelbach Roßla und Schillerſtraße 8
Geboren

31 Juli Dem Fabrikarbeiter Karl Geyer eine T Wilhelmine Auguſte
Martha Thorſtraße 19 Dem Poſtaſſiſtent Paul Warmholz eine T Paula
Meta Dora Liebenauerſtraße 13 Dem Buchhalter Bernhard Scharr ein
S Hermann Alfred Gr Brauhausſtraße 26 Dem EiſenbahnStations
diätar Auguſt Scharffe eine T Emma Auguſte Erneſtine Gertrud Jacob
ſtraße 47 Dem Schmied Karl Hartlapp eine T Willy Richard Schmied
ſtraße 32 Dem Maſchiniſten Friedrich Brachwitz ein S Guſtav Otto
Raffinerieſtraße 32 Dem Handarbeiter Auguſt eine T Anna
Margarethe Luiſe dar 45 Dem Poſtſchaffner Karl Peterſohn eine T

darie Markt 25 Dem Handarbeiter Franz Zwadlo eine
T Martha Wörmlitzerſtraße 105 Dem Schloſſer Auguſt Röder ein S
Erich Breiteſtraße 18 Dem Modelltiſchler Auguſt Danker eine T Alwine
Anna Martha Streiberſtraße 19 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Schade
ein S Friedrich Karl Kurt Gerberſtraße 14 Dem Schuhmacher Joſeph
Celbrodt ein S Otto Max Georgſtraße 2

Geſtorben
31 Juli Des Polizei Sergeanten Otto Klingmüller S Joſeph 10 M

Dachritzſtraße 10 Des Gaſtwirth Karl Werſchin S Otto 2 Am Güter
bahnhof 3 Des Schloſſer Alb Burgmann T Käthe 2 M Thor
ſtraße 25 Des Fiſcher Philipp Montanus T todtgeb Sophien
ſtraße 40 Der Rentner Wilhelm Kurzhals 72 Marienſtraße 28
Des Fabrikarbeiter Karl Schotte S Richard 1 M Fleiſcherſtraße 38
Des Handarbeiter Johannes Szymanowski T Marie 1 Schloſſer
ſtraße 2 Des Reſtaurateur Friedrich Garz T Elſa 10 Leipziger
ſtraße 59 Wittwe Luiſe Herold geb Jordan 77 Klinik Des Büch
handlungsreiſenden Alb Schmidt T Elſa 3 Gr Ulrichſtraße 54
Des Schneider Karl Brandt S Fritz 4 Eliſabethhaus

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Hamburg 2 Auguſt Hirſch s Bur Geſtern kenterte im Hafen

ein mit 12 Schiffsanſtreichern beſetztes Ruderboot 4 Männer zum
Theil Familienväter ertranken Einer derſelben hinterläßt eine Frau
mit 7 Kindern Wie man annimmt kenterte das Boot infolge ſtarken
Wellenſchlags den eine vorüberfahrende Dampfbarkaſſe erregt hatte

Zwickau 2 Auguſt Wolff s Bur Das Bockwaer Kohlenrevier
bildet eine unabſehbare Waſſerwüſte ſtellenweiſe ragen nur die Spitzen
der Telegraphenſtangen und die Dächer aus den Fluthen Croſſen iſt
überſchwemmt Neue Regengüſſe ſind niedergegangen

Frankfurt a 2 Auguſt Hirſch s Bur Der Frankf Ztg
wird 10 Uhr 30 Min Nachts aus Konſtantinopel gemeldet England
nahm den deutſchen Vorſchlag betreffend die internationale Kontrolle über
die griechiſchen Finanzen an womit nun ſämmtliche Mächte einverſtanden
ſind Denſelben Blatte wird berichtet eine dem däniſchen Hofe nahe
ſtehende aus Athen hier angekommene Perſönlichkeit welche den König
von Griechenland wiederholt in letzter Zeit ſah verſichert dem Korre
ſpondenten genannter Zeitung der König habe ihm mehrmals verſichert
was auch die Konſequenzen des Krieges ſeien er werde es nie bereuen
ihn angefangen zu haben Ferner berichtet der Gewährsmann der Kron
prinz verbleibe bis zum Abſchluß des Friedens in Thermopylae und
werde ſodann ohne nach Athen zu kommen wo die Stimmung gegen
ihn noch immer ſehr erbittert iſt auf ein Jahr ſich in s Ausland be
geben Jm Galataviertel wurden in den letzten Tagen 32 Armenier
darunter einige aus Amerika hierher zurückgekehrte verhaftet

Lauſanne 2 Auguſt Wolff s Bur Jn dem hieſigen Kantons
muſeum iſt in der letzten Nacht ein großer Diebſtahl ausgeführt
worden deſſen Umfang noch nicht genau ermittelt iſt jedoch ſind zahlreiche
werthvolle Medaillen und andere Kunſtgegenſtände verſchwuuden

Eger 2 Auguſt Hirſch s Bur Geſtern begannen die Kün
digungen an politiſche Beamte und czechiſche Familien ſeitens der
Hauseigenthumer hier Am Mittwoch erſcheint in Brüx die Liſte mit den
Namen der Proffkribirten

Wien 2 Auguſt Wolff s Bur Jm ganzen Gebiet der Donau
hält dauernd die Waſſergefahr an Die obere Donau und der Jnn
fallen bereits etwas die obere Traun und die Jochl ſteigen Anhaltendes
Regenwetter wird von dort gemeldet Die Lage in Gmunden hat ſich
gebeſſert die Verproviantirung des Ortes iſt glücklich durchgeführt Bei
Linz und Mauthauſen hat das Hochwaſſer der Donau großen Schaden
angerichtet Alle Ortſchaften unterhalb Mauthauſens ſind überſchwemm
und auf das äußerſte bedroht Bei Wien ſteigt die Donau fortwährend

alle Vorſichtsmaßregeln werden getroffen Bei Budweis in Böhmen iſt
neuerdings ein Wolkenbruch niedergegangen An der Eindämmung der
Aupa bei Trautenau arbeiten Pioniere und Feuerwehr

Paris 2 Auguſt Hirſch s Bur Dem hieſigen Memorial
diplomatique zufolge ſoll ſich in Elſaß Lothringen eine ſtarke Be
wegung geltend machen um ſämmtliche Gemeinderathsmitglieder Kreis
ausſchußangehörige und Reichstagsabgeordnete zur ſofortigen Niederlegung

ihrer Mandate zu bewegen falls der Diktaturparagraph nicht ge
ſtrichen wird

Konſtantinopel 2 Auguſt Wolff s Bur Diviſions General
Vehbi Paſcha iſt nach Volo abgereiſt er überbringt der Armee den
kaiſerlichen Gruß ferner 11 Ehrenſäbel für die Führer der Operations
Armee den Groß Cordon des Osmanie Ordens mit Brillanten für den
Kommandanten der Kavallerie Diviſion Suleimann Paſcha ſowie die Er
innerungsmedaillen für die Offiziere und die Mannſchaften

Kanueg 2 Auguſt Hirſch s Bur Man erfährt daß die
Admirale mit aller Macht ſich der Landung türkiſcher Truppen auf
Kreta widerſetzen werden

Magdeburg 1 Auguſt Wie die Strombauverwaltung mittheilt
wird nach der Waſſerſtandsvorausſage der hydrologiſchen Landesanſtalt zu
Prag der Waſſerſtand der Elbe in Torgau am Montag 65,70 m
a P erreichen und noch weiter ſteigen Es ſteht daher die Ueber
fluthung der Vorländer ſicher in Ausſicht

Verlin 2 Auguſt Der Herrenreiter Graf Zech iſt infolge des
Unfalles auf der Carlshorſter Bahn in der Königlichen Klinik ſeinen Ver
letzungen geſtern erlegen Gegen 4 Uhr verlor er das Bewußtſein eins
Stunde ſpäter gab er ſeinen Geiſt auf

Voransſichtliches Wetter am An uBei wechſelndem Winde Fortdanuer des veränderlichen
warmen Wetters mit Niederſchlägen

Ore ditschutz G H Fischer Halle aS Poststr 18inetient Fernspr 896Oommerzielles Auskunſts
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Mittwoch Donnerstag
an welchen Tagen die Preiſe

bedeutend herabgeſetzt ind

unſere

AusstellI ung von Porzellan

Für Magenleidende S
Allen denen die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens

durch Genuß mangelhafter ſchwer verdaulicher zu heißer oder zu kalter
Speiſen oder durch unregelmäßige Lebensweiſe ein Magenleiden wie

Magenkatarrh Magenkrampf
J Magenſchmerzen ſchwere Verdaunng oder Verſchleimung
J zugezogen haben ſei hiermit ein gutes
vorzügliche heilſame Wirkungen ſchon ſeit vielen Jahren erprobt ſind
Es iſt dies das bekannte

BVerdauungs und Blutreinigungsmittel der
Hubert Ullrich sche Kräuter Wein

Dieſer Kräuter Wein iſt ans vorzüglichen heilkräftig befun
denen Kräutern mit gutem Wein bereitet und ſtärkt und
belebt den ganzen Verdauungsorganismus des Menſchen ohne
ein Abführmittel zu ſein Kräuter Wein beſeitigt alle Störun
en in den Blutgefäßen reinigt das Blut von allen verdor
enen krankmache den S

bildung geſunden Blutes
Durch rechtzeitigen Gebrauch des Kräuter Weines werden Magen

übel meiſt ſchon im Keime erſtickt Man ſollte alſo nicht ſäumen
ſeine Anwendung allen anderen ſcharfen ätzenden J zer
ſtörenden Mitteln vorzuziehen Alle Symptome wie Fop r

mit Er
heftiger auftreten werden oft nach einigen Mal Trinken beſeitigt

Stuhluerſtopfung acchinen en
zen Herzklopfen lafloſtgkeit ſowie Blutanſtauungen in
Leber Milz und Pfortaderſyſtem Hämorrhoidalleiden werden
durch Kräuter Wein raſch und gelind beſeitigt Kräuter Wein be
hebt jedwede Anverdaulichkeit verleiht dem Verdauungsſyfſtem
einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untaug
lichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen
Hageres bleiches Ausſehen Blutmangel Entkräftung
ſind meiſt die Folge ſchlechter Verdauung mangelhafter Blutbildung
und eines krankhaften Zuſtandes der Leber Bei gänzlicher Appetit
I oſtgkrit unter nervöſer Abſpannung und Gemüthsver

ſtimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen ſchlafloſen Nächten
Kräuter Wein giebtſiechon oft ſolche Kranke langſam dahin

der geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls Kräuter

den Stoffwechſel kräftig an beſchleunigt und verbeſſert die Blutb 75
erven und ſchafft dem Kranken neue Kräfte

beweiſen dies
Kräuter Wein iſt zu haben in Fl à M 1,25 und M 1,75 in
alle a/S in allen Apotheken in Giebichenſtein in der Apotheke u in
eutſchenthal öhnſtedt Teicha Wettin Brehna Landsberg Delitzſch

Lauchſtädt S W Löbejün Zörbig Bitterfeld Schafſtädt Merſeburg
Mücheln Gröbzig Querfurt Güſten Schraplau Wippra Aſchersleben
Bernburg Deſſau Raguhn Gräfenhainichen Düben Eilenburg Allſtedt
Saugerhauſen Lützen Markranſtädt Weißenfels Teuchern Torgan

a ſpbers Hobenmdiſen Droyßig Oſterfeld Schkölen Raumburg e
in den Apotheken ſowie in allen größeren u kleineren JLeipzig u ſ wan der Provinz Sachſen u der Nachbarländer in den Apotheken

Auch verſendet die Firma Unbert VIIrich Leiprzig
h Weſtſtr 82 drei u mehr Flaſchen Kräuter Wein zu Original
h vreiſen nach allen Orten Deutſchlands porto und kiſtefrei

Vor Rachahmungen wird gewarnt
Man i ausdrücklich

schen J Kräuterwein

m

ausmittel empfohlen deſſen

toffen und wirkt fördernd auf die Neu

ert den Appetit befördert Verdauung und Ernäh ruft regt
i

Mein Kräuterwein ist kein Geheimmittel seine Bestandtheile
sind Malagawein 450,0 Weinsprit 100,0 Gixcerin 100,0 Roth
wein 240,0 Kbereschensaft 150,0 Kirsehsaft 320,0 Fonchel Anis
Hoelenenwurzel amerikan Kraftwurzel

I vurzel as 10,0

T S

Enzianwurzel Kalmus

Fortſetzung
des Ausverkaufs der Schulze Petermann

ſchen Konkursmaſſe und anderer Waaren

Gr Ulrichſtraße 56 1 Treppe
zu außerordentlich niedrigen Preiſen

Am Lager ſind

Kleiderſtoffe Anzugſtoffe Leinen u
Baumwollwagren Gardinen fertige

wen ReſterRöte u Schürzen Corſets

in unſeren Schaufenſtern

Kichard Perinshy Gr Ulrichſtr V

NanRön
für Kinder Kranke Magenleidende

Enthält Kein Mehl
Bester Ersatz für Muttermiteh
Zu haben in allen Apotheken Drogerien

oder direkt durch das General Depot
J C F Neumann Sohn

Berlin W Taubenstr 5152
Hoflieferanten Sr Maj d Kaisers u Königs

odes Hühnerauge Hornhaut u Warze
wird in kürzester Zeit durch blosses
Veberpinseln mit d rühmlichst be
kannten allein echten Apotheker Rad
lauer schen Hühneraugenmittel aus d
Kronen Apotheke in Berlin sicher

und schmerzlos beseitigt Dasselbe be
steht aus 10 Gramm einer 259 Salicyl
collodium Lösung mit 5 Centigramm
Hanfextrakt Carton 60 Pfg Doepot in
Halle a/S in den meisten Apotheken

Plomben Zahnoperationen

Frau Tesko
Gr Ulrichstr 29

ähne
Himbeersgaft

aus Gebirgshimbeeren
von x Aroma und Geſchmack

Fl 90 Fl 50xäler Apothexe Geiſt 15

bierdruckapparate
neue u gebrauchte Umänderungen

Reparaturen Erſatztheile billigſt
Herm Graeger Nachfg Aug Hoske

O Geiſtſtraße 55 O

Die Flechte
ſowie jede Art von

Ausschlagwird durch meine vorzüglichen Mittel gründ

lich geheilt Jede Auskunft ertheilt gern4 rats SRetourmarke beilegen
Dr Hartmann in Ulm a DSpezialarzt für Haut u Harnleiden

Gesetalicoh geschützt
im In u Ausland

Durch zahlreiche
militärbehördäliche

Atteste anerkannt
unfehlbdar sioher u naehhaltig
erprobt als bestes existirendes

Special Mittel
Kegen

Nicht zu Verweebsein mit wirkungslosen

S Anwendung ohne jedelästigung Zeugn u c gratis
ErhAltlieh in Dnar in Original Flaschen zu ans 10 P
Allein Verkauf für alle Länder

Rudoff Rrlenwein Hannover

Bruch Chocolade
mit Vanille garantirt rein à Pfd

80 5 bei 5 Pfd 75 Pf

Cacao Pulver
garantirt rein und entölt à Pfd 20

40 60 80 2
iteſtr 1 uCarl booch mer t Tyunia

e
h e

G I Vischer
Inhaber Heinrich Fischer

Bankgeschäft
Halle g S

Reiehsbank Giro Conto
An und Verkauf von Werthpapieren

Beleihung von börsengängigen EftectenEiulösung von Coupons VerloosungsKontrolle
Annahme von Banreinlagen gegen Verzinsung

bei tüglieher Abhebung ete
Verknufestelle div unkündbarer HypothekenbankKPfandbrieſe provisions freie Bereehnung

General Agentur Haupt Agenturder Allgem Renten Capital u Lebens derVers Bank Teutonia in Leipzig Kölnischen Feuer Versich
Errichtet 1852 Gesellsoh Colonia

Poststrasse 18 Feruspr 893
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Unsere bekannte Specialitäst P solid und men Dn

bewiesen durch zahllose Empfehlungen liefern wir in
schwarsz blau oder braun 3 Meter zum Anzuge für 10 Mark
Extra prima 140 Centimeter breit 3 Met zum Anzuge 12 BI
reine Wolle echte Varbe F NMuster hiervon und allen
anderen Herrenstoffen in äüberraschend sehöner Auswahl zu bekannt

niedrigen Preisen framco an Jedermann Kein Kaufawang
Wilkes Cie Tuchindustrſe Aachen Nr 420

Sehänbeitsmiſtte

Betraget Euren Arzt

Dy med einſiaròt s
ndernuſtrung

ühbertrifft alle anderen Sauglingsnahrungen an
leichter Verdaulichkeit

und

WährkKrarft
Von ersten Kinderärzten warm empfohlen

in den Apotheken und besseren Drogerien vorräthig

e Larl Kochse i 3 5h Nährzwiebaek
ſiärkt den Knochenbau befördert die Körper
zunahme und iſt durch ſeinen Nährwexth

das Kindund Gehalt an Nährſalzen geei ihren zuvor den Folgen fehlerhafter
V ſcützenJn Düten und Packeten zu 10 20 30

und 60 Pf in
Carl Kochs Nährzwiebad Fabrik

Herrenftraße 1ſowie in den bekannten Jerkaufsſtellen

Wie wird man jung und ſchön
Näheres findet man in der Schrift

Die Kunſt ſich zu verjüngen und zu verſchönen
Von den 8 Kapiteln ſei beſonders re Das raſche Altern und die

unehmende Häßl en der e Menſchheit Wie gern ngt und veron man ſich ie ſoll die Schönheit des Mannes und die des Weibes
beſchaffen ſein Das Geheimniß ſchöne Kinder zu bekommen Wie man

Runzeln und Falten verſchwinden macht u ſ w Gegen Einſendung von 3 M
zu beziehen von G Schiermack, Grünberg i
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